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CrossMentoring  
Unternehmensnetzwerk Zukunftsmacher MV geht neue Wege in 

der Personalentwicklung  

Im September 2017 startet der zweite Durchgang des Weiterbil-
dungsprogramms CrossMentoring der Zukunftsmacher MV. Nach-
dem die Mitglieder des Unternehmensnetzwerks das Format in 
einem ersten Durchgang pilotiert und geprüft haben, wird es nun 
auch für externe Unternehmen geöffnet.  
 
„Auch in diesem Jahr werden wir wieder mit der Agentur der Wirt-
schaft Rostock zusammenarbeiten. Sie sind Experten in Sachen 
Mentoring und haben uns schon bei der Konzeption des Pilotpro-
jekts großartig unterstützt.“, erklärt die Netzwerkkoordinatorin der 
Zukunftsmacher MV Maria Zocher-Ihde.  
 
Cross-Mentoring ist unternehmensübergreifendes Mentoring: 
Mentoren_innen und Nachwuchskräfte – Mentees – kommen aus 
verschiedenen Unternehmen. Cross-Mentoring ist die ideale Lö-
sung für kleine und mittelständische Unternehmen. Vorteile sind: 
Es entsteht keine Konkurrenzsituation im eigenen Unternehmen.  
 
„Und es bietet die Möglichkeit, voneinander und miteinander zu 
lernen, um so noch besser zu werden“, sagt Daniela See, Geschäfts-
führerin Sky Deutschland Service Center GmbH, die an dem ersten 
Cross-Mentoring-Programm der Zukunftsmacher MV teilgenom-
men hat.  
 

Für einen Zeitraum von zwölf Mo-
naten begleiteten die erfahrenen 
Mentoren und Mentorinnen Nach-
wuchskräfte aus anderen Unter-
nehmen. Die Erfahrung aus dem 
ersten CrossMentoring-Jahrgang 
der Zukunftsmacher hat u.a. ge-
zeigt, dass viele junge Führungskräf-
te im Land zunächst unsicher sind, 

wenn z.B. Mitarbeitende älter und/oder erfahrener sind als sie 
selbst. Auch die Einarbeitung in ein neues Aufgabenfeld innerhalb 
des Unternehmens oder der Umgang mit „schwierigen“ Kunden 
und Kundinnen kann für Verunsicherung bei den Mitarbeitenden 
sorgen. Mentorinnen und Mentoren geben an dieser Stelle ihre  
 

 
 
 
 
Erfahrungen weiter und sind Partner bzw. Partnerin für Reflexio-
nen.  
 
Im Fokus stehen dabei Perspektivengenerierung, strategisches 
Vorgehen, Umsetzung von Handlungsschritten und Zugang zu 
Netzwerken. Ziel ist es, fähige und hochmotivierte Führungskräfte 
und Mitarbeitende zu entwickeln und langfristig ans Unternehmen 
zu binden.  
 
„In den Bereichen mitarbeiterorientierte Führung oder Prozessma-
nagement können wir dabei auch von Unternehmen lernen, die aus 
einer ganz anderen Branche kommen“, sagt See.  
 
Neben monatlichen Tandem-
treffen umfasst das Prog-
ramm Workshops für alle 
Teilnehmenden zur Vorbe-
reitung auf die Rolle im 
Programm, fachliche Semi-
nare zu Themen wie 
„Selbstmarketing“ oder 
„Führung“ sowie Netzwerk-
Veranstaltungen zum Er-
fahrungsaustausch.  
 
„Ich habe Methoden und 
viele Tipps an die Hand bekommen, um meine berufliche und per-
sönliche Entwicklung voranzutreiben. Meine Karriereplanung ver-
folge ich jetzt viel strategischer und disziplinierter als vorher. Wir 
hatten von Anfang an einen offenen und vertrauensvollen 
tausch, obwohl wir uns vorher nie begegnet waren und werden 
sicher weiterhin in Kontakt bleiben.“, sagt Mentee Katja Große von 
Trebing + Himstedt Prozeßautomation GmbH & Co. KG mit Blick auf 
ihr Mentoring bei den Zukunftsmachern MV. 
 

Interessierte Unternehmen können sich noch bis 31. Juli 2017 

anmelden. Gern stellen wir das Programm detailliert vor und besp-

rechen alle Einzelheiten. Die Infoveranstaltung findet am 20. Juli 

2017 in Schwerin statt. Anmelden können Sie sich und Ihre Mitar-

beitenden ab sofort unter: zocher@gleis7-ev.de 

 

 

http://www.zukunftsmacher-mv.de/node/93
http://www.zukunftsmacher-mv.de/node/93
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Erfahren Sie hier mehr über 
die Innovationswerkstatt, 
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schaffenden und Coaches. 
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Save the date  
Netzwerkveranstaltung der Zukunftsmacher MV in Planung 

Die Netzwerkveranstaltungen der 

Zukunftsmacher MV sind bekannt für 

ihre unkonventionelle Methodik, 

kurzweiligen und praxisbezogenen 

Inputs sowie moderierten und inspi-

rierenden Austausch mit Unterneh-

merinnen und Unternehmern aus 

MV. Diesem Anspruch wollen wir 

auch im zweiten Halbjahr 2017 wie-

der gerecht werden.  

Zurzeit begeben wir uns auf die Suche nach einer spannenden 

Location und konzeptionieren die Inhalte für unsere Veranstaltung 

am 05. Oktober 2017. Tragen Sie schon jetzt dazu bei Ihr Unter-

nehmen und damit Mecklenburg-Vorpommern weiterzubringen: 

notieren Sie sich den Termin fest im Kalender und melden Sie sich 

ab sofort online an. Und: Geben Sie uns gerne Feedback. Was hat 

Ihnen bisher am besten an unseren Events gefallen? Was nicht? 

Welche Themen umtreiben Sie zurzeit am meisten?  

 

Innovationswerkstatt 
Ein Format bei dem Welten aufeinandertreffen und welches gro-

ßartiges entstehen lässt 

Fünf Unternehmen entsand-

ten insgesamt 11 Mitarbei-

tende für eine Woche nach 

Neustrelitz. Im Gepäck je-

weils eine handfeste Prob-

lemstellung ihrer Firma. Dort 

trafen sie auf 15 Kreativ-

schaffende, drei Coaches, 

einen Feelgoodmanager und 

eine wunderschöne Location.  

Im Auftrag des Wirtschaftsministeriums lud die Kreative MV in 

Kooperation mit den Zukunftsmachern MV dazu ein, aktuelle Hand-

lungsfelder einmal auf eine ganz andere Weise zu betrachten. 

Gemeinsam mit einem Musiker, einem Opernsänger, Designerin-

nen, einer Bühnenbildnerin und anderen Kreativschaffenden ent-

wickelten die Unternehmensvertreter_innen mithilfe der Methode 

Design Thinking Lösungsansätze und tauchten dabei in eine völlig 

neue Welt ein. So lautete, zur Aufwärmung an Tag Eins, die erste 

Aufgabe: „Designe das perfekte Zahnputz-Erlebnis“.  

Am Ende der Woche stand die Entwicklung eines sogenannten 

„Prototypen“ welcher in diesem Rahmen bereits zum ersten Mal 

einem kritischen Publikum vorgestellt wurde. Außerdem wurde 

gemeinsam und unter Anleitung der Coach_innen festgelegt, wel-

che konkreten Schritte es zur Weiterentwicklung und Umsetzung 

im Unternehmen braucht. „Welche Ressourcen werden dafür be-

nötigt? Was sind noch offene Fragen? Wem müssen wir den Proto-

typen vorstellen?  

Was müssen wir morgen, in einer Woche und in wenigen Monaten 

tun?“  

 

Die Mitarbeitenden und 

schäftsführenden der teilneh-

menden Unternehmen mwh 

HIRSCH Steuerberatungsgesell-

schaft mbH, Trebing+Himstedt 

Prozessautomation GmbH & Co. 

KG, naturwind schwerin GmbH, HNP Mikrosysteme GmbH und 

Stadtwerke Rostock AG stellten die Methode und Teile der Ergeb-

nisse im Rahmen der Abschlussveranstaltung am 12. Mai 2017 mit 

Begeisterung vor.  

 

„Wir haben uns für dieses Investment entschieden, weil wir den 

Wert von Anfang an gesehen haben. Design Thinking ist eine sehr 

robuste Methode, die auch aushalten kann, dass die außenstehen-

den Kreativschaffenden unsere komplexen Prozesse nicht sofort 

durchdringen können und gerade durch die Außensicht einen enor-

men Mehrwert bringen.“, beschrieb Steffen Himstedt, Geschäfts-

führer der Trebing+Himstedt Prozessautomation GmbH & Co. KG 

und Zukunftsmacher seine Intention, an der Innovationswerkstatt 

teilzunehmen.  

 

Andere „Chefs“ brachten ihr Bedauern zum Ausdruck, nicht selbst 

dabei gewesen zu sein.  

 

„Es ist in jedem Fall ein großartiges Format, dessen Wirksamkeit 

mich als Betriebswirtin immer wieder überrascht. Umso mehr freue 

ich mich, dass es eine Fortsetzung geben wird und somit auch ande-

re Unternehmen in Mecklenburg-Vorpommern die Chance dieser 

hervorragenden Möglichkeit der Weiterentwicklung erhalten.“, 

sagte die Netzwerkkoordinatoren der Zukunftsmacher MV, Maria 

Zocher-Ihde, im Anschluss an die Abschlussveranstaltung. 

 

 

 

 

 
Sie haben Fragen zum Netzwerk oder 
möchten selbst Mitglied werden?  
 
Ihre Ansprechpartnerin: 
Gleis 7 e.V. 
Maria Zocher-Ihde 
Netzwerkkoordinatorin 
zocher@gleis7-ev.de  
0170 800 85 73  

http://www.zukunftsmacher-mv.de/anmeldung
http://www.zukunftsmacher-mv.de/anmeldung
https://kreativemv.wordpress.com/2017/05/24/eine-woche-innovationswerkstatt-ein-tagebuch-eintrag/
http://www.zukunftsmacher-mv.de/anmeldung
mailto:zocher@gleis7-ev.de

